
Irma Walkling-Stehmann hat 
in 10 Jahren als Bezirks-
Bürgermeisterin Vahrenwald 
und die Menschen, die dort 
leben, sehr gut kennen-
gelernt. Bruno Gill war lange 
im Bezirksrat aktiv und 
vertritt Vahrenwald seit 8 
Jahren im Rat der Stadt. Beide 
wissen über Stadtteilrunden, 
Besuche von Einrichtungen 
und Sprechstunden und 
Nachbarschaftsfeste, was die 

Menschen hier bewegt: von 
der Sicherheit bis hin zur 
Müllentsorgung. 

Durch gute Kontakte zur 
Stadtverwaltung bringen sie 
Entscheidungen voran, ganz 
gleich, ob es um die Anliegen 
von Kleingärtnern oder den 
Ausbau von Spielplätzen 
geht. Ein besonderes An-
liegen ist für die beiden  der 
Neubau der IGS Büssingweg 
und eine Kita dort.

FÜR VAHRENWALD  IN DEN RAT: IRMA 
WALKLING-STEHMANN UND BRUNO GILL

IN DEN STADTRAT FÜR DIE LIST: 
IHRE KANDIDATIN CLAUDIA BAX

Als gut im Stadtteil ver-
ankerte Bewohnerin der List 
und als überzeugte Hanno-
veranerin bewerbe ich mich 
für einen Sitz im Stadtrat. Mit 
guter Übersicht über Hanno-
vers Themenlandschaft will 
ich mit meinem Engagement 
dazu beitragen, Problem-
lagen auszuloten und ge-
meinsam Lösungen zu er-
arbeiten. Gerade in Zeiten 
von Populismus und Polar-

isierungen werden Hände 
und Köpfe gebraucht, die 
Brücken bauen können. 
Meine Herzensthemen sind 
Bildung, Lebensqualität vor 
Ort erhalten und innovative 
Themen wie Digitalisierung. 
In meiner Freizeit genieße 
ich mit meinen zwei Kindern 
(17 und 18 Jahre alt), meinem 
Mann und unserer Labra-
dorhündin die erholsame 
Eilenriede.

BEZIRKSRAT: 
SPD STELLT „PLAN FÜR 

VAHRENWALD-LIST“ VOR
Die SPD setzt in ihrem „Plan 
für Vahrenwald-List“ the-
matische Schwerpunkte.  Wie 
im Stadtbezirk dem Kli-
mawandel durch eigene 
Aktivitäten begegnet werden 
kann, machen die Kapitel 
„Neue Mobilität im Stadt-
bezirk“ und „Stadtgrün leben 
und erleben“ deutlich. Auch 
der Politik für Kinder und 
Jugendliche wird breiter 
Raum eingeräumt. So fordert 
die SPD „Platz da…für junge 
Menschen“. Unter www.spd-
vahrenwald-l ist .de/plan 
finden Sie das komplette 
Programm. Wir freuen uns 
auf einen regen Austausch 
mit Ihnen.

„Für die SPD kandidieren 26 
Nachbarinnen und Nach-
barn, die ihre eigene Vielfalt 
und ihre eigenen Themen 
mitbringen. Wir sind kom-
petent und aktiv, Frauen und 
Männer. Einige von uns  sind 
jünger, andere älter. Unter 
uns sind Kleingärtner*innen, 

sind SPD-Mitglieder oder 
nicht parteigebunden, haben 
Migrationsgeschichte oder 
sind im Quartier geboren, 
arbeiten in sozialen Berufen, 
sind Angestellte, studieren 
oder sind in Rente. Wir alle 
wollen gestalten und die Welt 
hier in unserem Quartier ein 

Stück besser machen“ so 
Hans-Jürgen Meißner, der die 
Liste der SPD als Spitzen-
kandidat für den Bezirksrat  
anführt. Unter www.spd-
v a h r e n w a l d - l i s t . d e /
bunteliste können Sie  die 
Kandidierenden der Liste 
persönlich kennenlernen.

BEZIRKSRAT:  SPD STELLT „BUNTE LISTE VIELFALT“ ZUR WAHL

AUSGABE AUS DEM JULI 2021
HTTPS://SPD-VAHRENWALD-LIST.DE/

AUS DER REGION HANNOVER 
VON STADTBEZIRK VAHRENWALD-LIST NUMMER EINS

Z E I T U N G  F Ü R  H A N N OV E R



V.i.S.d.P.: Thilo Scholz, SPD Vahrenwald-List, Odeonstraße 15 /16, 30159 Hannover; Fotos: Vielfalt: privat; Bax, Walkling, Gill, Scholz: Blickpunkt Photodesign, 
Daniel Bödeker; Kleingärten: colourbox, Wohnen, Nahversorgung, Kinder: SPD Niedersachsen; Platz da: privat

SPD VAHRENWALD-LIST RUFT AUS: 
„PLATZ DA…FÜR JUNGE MENSCHEN!“

Die SPD im Stadtbezirk will 
mehr Raum für junge Leute 
schaffen. So gibt es z. B. im 
ehemaligen Industriegebiet 
in der Hüttenstrasse in 
Vahrenwald mit dem „Gleis 
D“ junge Menschen mit Ideen 
und Visionen. Sie haben 
bereits viel Positives für den 
Fun- und Trendsport wie 
skaten, BMX, und Scooter 
bewirkt. Das Gelände würde 
aus Sicht der SPD noch viel 

mehr Raum bieten, auch für 
junge Bands, Künstler*innen, 
eben für junge Menschen mit 
ihrem kreativen Potenzial. 

„Wir als SPD wollen diese 
jungen Menschen weiter 
unterstützen, damit aus 
diesem Quartier „ein Kreativ- 
und Trendsport-Zentrum“ 
wird, so Hans-Jürgen 
Meißner, Spitzenkandidat 
der Sozialdemokraten im 
Stadtbezirk.

DAS WOHL DER KINDER 
NACH DER PANDEMIE

Für die SPD steht nach der 
Pandemie das Wohl der 
Kinder besonders im Fokus. 
Vahren-wald-List gilt bereits 
als kinderfreundlicher Stadt-
bezirk. Um die soziale Frage 
dabei nicht zu vernach-
lässigen soll zukünftig ein 
„runder Tisch Kindeswohl“ 
als Gesprächskreis einge-
richtet werden, der 
regelmäßig tagt und dem 
Bezirksrat berichtet.

NAHVERSORGUNG 
UNTERSTÜTZEN

 Die SPD im Stadtbezirk setzt 
auf inhaberbetriebene Ge-
schäfte und die Wochen-
märkte. „Wir wollen das 
individuelle Angebot „vor 
Ort“ und nicht systema-
tisierten Einheits-Mix. Hier 
hilft ein Abbau behördlicher 
Barrieren. So können wir 
unterstützen und kleine 
Unternehmen stärken“, so 
Hans-Jürgen Meißner.

KLEINGÄRTEN IM 
STADTBEZIRK 

VAHRENWALD-LIST
Kleingärtner*innen sorgen 
für Biodiversität, beackern 
den Boden, bauen Gemüse, 
Obst und Blühendes an. 2000 
Kleingärten in Hannover sind 
Ort der Begegnung und der 
Inte-gration von Menschen 
mit Migrationsgeschichte. 
Dafür werden  wir im August 
„Danke" sagen. „Gut Grün 
war schon immer Rot“.

WOHNEN MUSS 
BEZAHLBAR BLEIBEN

Die Schaffung bezahlbaren 
Wohnraums ist für uns als 
SPD eine der entscheidenden 
sozialen Fragen. Das Leitbild 
der SPD „Wohnen und 
Mieten“ zeigt konkrete 
Lösungsmöglichkeiten auf. 
Künftig sollen zum Beispiel 
mehr als 50% der Woh-
nungen, die neu entstehen 
für 8 Euro pro qm und 
günstiger zu haben sein.THILO SCHOLZ: KANDIDAT FÜR DIE 

REGIONSVERSAMMLUNG
Jahrgang 1971, kaufmän-
nische Ausbildung, Studium 
auf dem 2. Bildungsweg, nach 
verschiedenen beruflichen 
Stationen aktuell Mitarbeiter 
der Stadt Hannover. "Die 
Region Hannover bringt die 
Politik von 21 Kommunen in 
Einklang. Sie sichert wichtige 
Elemente der Daseins-
vorsorge: Auf unseren öf-
fentlichen Personennahver-
kehr sind andere Regionen 

neidisch, die Kranken-
häuser blieben kommunal, 
die Berufsbildenden Schulen  
wurden in ihrer Entwicklung 
unterstützt, Umwelt- und 
Klimaschutz können 'aus 
einem Guss' stattfinden. 
Damit dies so bleibt und  
Modernisierungen in Soli-
darität stattfinden, will ich 
mich in der Regions-
versammlung engagieren", 
so Thilo Scholz.


